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Ein neuer Onthophagus von den Philippinen (Col. Scarab.)

Von G. Frey

Onthophagus traginus n. sp.

Schwarz, mäßig glänzend, Seiten des Halsschildes und der hintere Sei-

tenrand der Flügeldecken fein hellgrau behaart. Die Unterseite und das Py-

gidium zerstreut mit abstehenden, hellgrauen kurzen Haaren bekleidet.

(5 Clypeus parabolisch, nur vorne kurz aufgebogen und abgestutzt, die

Ecken abgerundet, $ kürzer, gleichmäßig gerundet, vorne gerade abgestutzt,

und mäßig, auch auf den Seiten aufgebogen. Stirnleiste 6 sehr schwach, we-

nig gebogen und die Wangennähte nicht erreichend. $ etwas höher und län-

ger. Scheitel 6 mit 2 flachen konischen parallelen Hörnern, welche nur durch

eine sehr schwache Leiste verbunden sind. Die Hörner sind unmittelbar ne-

ben dem inneren Augenrand und an der Basis etwas breiter als dieser. Schei-

tel $ mit einer hohen und geraden Leiste in der Höhe der Mitte der Augen.

Die Oberseite des Kopfes ist beim 6 nur auf den Seiten und am aufgebo-

genen Teil des Clypeus sehr fein und zerstreut punktiert, sonst glatt (x 25),

beim $ ist der Clypeus fein quer rugos, die Wangen sind sehr fein und zer-

streut punktiert, der Zwischenraum der Leisten kaum punktiert, ebenso die

Leisten selbst nur mit ein paar kaum sichtbaren äußerst zerstreuten Punkten.

(5$ Der Halsschild ist auf der Scheibe fein und auf den Seiten etwas

gröber mäßig dicht punktiert. Vorderer Seitenrand nur vorne etwas eingebo-

gen, Vorderecken fast rechtwinkelig abgerundet und etwas vorgezogen. Hin-

terer Seitenrand deutlich geschweift, Hinterecken obsolet. Basis fein gerandet,

Absturz einfach, hinter den Hörnern beim & etwas steiler. Flügeldecken mit

ziemlich engen Streifen, dieselben sind sehr fein gekerbt, die flachen Zwi-

schenräume sind auf der Scheibe sehr fein, auf den Seiten etwas dichter und

gröber punktiert. Der 7. Flügeldeckenstreifen deutlich gekrümmt. Das Pygi-

dium ist gerandet, der Vorderrand bildet einen flachen Winkel, seine Ober-

fläche ist ziemlich dicht und grob punktiert. Vordertibien mit 4 Zähnen, der

1. Flügeldeckenzwischenraum an der Basis ohne Höcker. Länge 6-7 mm. 2

(5 (5 2 Mindanao, Lanao, Kolobugan W. Schultze, Philippinen. Holo-

type und Allotype im Museum Dresden, Paratypen in meinem Museum. Die

Art steht sehr nahe dem Onth. tragoides Bouc, ist aber wie folgt verschie-

den. (5 tragoides Bouc: ausgerandeten Clypeus, Punktierung auf dem Hals-
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schild und Flügeldecken gleichmäßig, traginus n. sp. (5 Clypeus parabolisch

und vorne abgestutzt, Punktierung auf der Scheibe fein und auf den Seiten

wesentlich gröber. $ tragoides: Stirnleiste doppelt, Clypeus ebenfalls ausge-

randet. Scheitel mit 2 kurzen Hörnern oder Tuberkeln. $ traginus n. sp.

Stirnleiste einfach, Scheitel mit gerade Leiste. Punktierungsunterschied wie

bei den S 6 . Die verglichenen Stücke von tragoides sind aus der Sammlung

Boucomont, Paris.


